
 

 

SVSE-Schweizermeisterschaft 2009 

Stans, 02./03. Mai 2009 

 

Am 02./03. Mai wurden in Stans die Volleyballmeisterschaften der Eisenbahner 
ausgetragen. 
In der Kategorie Elite kämpften 8 Mannschaften um den Schweizermeister-Titel, in der 
Kategorie B spielten 10 Mannschaften in zwei Gruppen um den Aufstieg in die Elite. 
Der ESK Biel war wieder mit 2 Mannschaften vertreten: 
 
BF Biel 1 Ds Zwöi 

Severin Schneider (C) Urs Wyss (C) 
Alain Grüter Arnold Marti 
Marcel Wiesendanger Marco Helfenfinger 
Michael Vetsch Martin Wüthrich 
Rolf Baumgartner Mirjam von Känel 
Rolf Lüthi Thomas Helfenfinger 
Marie-France Cedeno (nur SO) Sarah Widmer (nur SA) 
Ursula Wasem (nur SO) Theo Marti (nur SO) 
 
 
Samstag: 

„Früh“ morgens machten sich die beiden Teams auf den Weg nach Stans, da beide 
jeweils das erste Spiel bestreiten durften. Die Kategorie B wurde dieses Jahr in zwei 
Gruppen aufgeteilt. BF Biel 1 kämpfte am Samstag in der Gruppe 1 und Ds Zwöi (wie es 
sich für ein zwöi gehört) in der Gruppe 2 um eine gute Klassierung. Am Sonntag wurden 
dann anhand der Klassierungen vom Samstag 2 neue Gruppen gebildet. 
Im ersten Spiel konnten die Spieler von BF Biel 1 gegen die Berner Mafia keine Punkte 
holen. Die beiden Sätze gingen mit 16:25 und 21:25 verloren. Ds Zwöi erwischte einen 
besseren Start und gewann beide Sätze gegen die Volley-Schörger mit 26:28 und 21:25. 
Nach einer kurzen Pause ging es für BF Biel 1 gegen EWF Herisau weiter. Es wurde hart 
gekämpft, doch auch dieses Spiel konnten sie nicht gewinnen. Die beiden Sätze endeten 
mit 23:25 und 12:25. 
Für Ds Zwöi brachte das nächste Spiel gegen den ESV Olten 3 eine klare Niederlage. 
Die Sätze verlor man mit 16:25 und 14:25. 
Gegen Pepsi konnte auch BF Biel 1 endlich den ersten Satzgewinn feiern. Nach einer 
knappen Niederlage beim ersten Satz, der mit 22:25 endete, dominierte BF Biel 1 im 
zweiten Satz ganz klar. Der Satz wurde mit 25:10 gewonnen. 
Während Ds Zwöi gegen Bern Brünnen auf dem Feld 2 sich mit 25:18 und 25:13 
geschlagen geben musste, kämpfte BF Biel 1 gleichzeitig auf Feld 3 gegen Bern 2. Auch 
hier ging der Sieg an die Berner. Die Bieler unterlagen mit 14:25 und 15:25. 
Das letzte Spiel an diesem Tag hatte Ds Zwöi um 16.55 Uhr gegen Sold Away. Auch 
dieses Team war zu stark für Ds Zwöi. Die Sätze wurden mit 14:25 und 15:25 verloren. 
Nachdem alle Spiele gespielt waren, fanden sich beide Teams auf dem 4. Zwischenrang 
in ihrer jeweiligen Gruppe wieder. So war bereits jetzt klar, dass das erste Spiel am 
Sonntag ein ESK Biel Derby wird. 
 
Um 18.15 Uhr begann das Freundschaftsspiel der SVSE Nati gegen den VBC Einsiedeln 
(Nati B). Leider war auch hier das Glück nicht auf Seiten der Eisenbahner. Es wurde hart 
gekämpft und den Zuschauern wurde ein spannendes Spiel geboten, jedoch gewann der 
VBC Einsiedeln das Spiel über 3 Sätze. 
 
 



 

 

Samstag Abendprogramm: 

Nach dem Spiel wurde das Nachtessen serviert. Das Menü: ein grüner Salat zur 
Vorspeise (doch wo war bloss die Sauce?!), Stroganoff mit Reis und zum Dessert 
Schoggicrème mit einer halben Birne. 
Während und nach dem Nachtessen wurde viel diskutiert, gelacht und gesungen (C’est 
la petite…). 
Später an der Bar wurde sogar von einigen das Tanzbein geschwungen. Früher oder 
später (ja ja, die Bar hatte lange geöffnet…) ging jeder schlafen. 
 
Sonntag: 

Ausschlafen?! Fast! Beide Teams mussten erst um 10.10 Uhr zum ersten Spiel antreten. 
Ds Zwöi wurde ETWAS unsanft vom Kapitän um 09.00 Uhr geweckt. Wann und wie die 
Spieler von BF Biel 1 aufgestanden sind entzieht sich meiner Kenntnis. 
Beim ersten Spiel am Sonntag trafen die beiden Bieler Teams aufeinander. Bei einigen 
Spielern bemerkte man einen deutlichen Schwergang… ☺ Jeder Punkt war hart 
umkämpft und nichts wurde einander geschenkt. BF Biel 1 war die dominierende 
Mannschaft. Somit gewannen sie mit 25:11 und 25:19. 
Bereits nach einer kurzen Pause ging es für Ds Zwöi weiter gegen Pepsi. Der erste Satz 
wurde sehr knapp mit 26:24 verloren. Doch im zweiten Satz machte Ds Zwöi (fast) alles 
richtig und gewann 25:21. 
Gleich im Anschluss an diesen Match spielte BF Biel 1 gegen die Volley-Schörger. Einige 
Mitspieler vom Zwöi schauten sich das Spiel an und feuerten zeitweise die Bieler an. 
Nach zwei Sätzen stand es 25:13 und 25:17, somit hatten sich die Bieler klar 
durchgesetzt. 
Ob verdient oder nicht, Mittagspause war angesagt. Bei sonnigem und warmem Wetter 
konnte man sein Essen draussen geniessen. 
Gleich nach dem Essen ging es für BF Biel 1 gegen Pepsi weiter. Die Spieler von Pepsi 
standen auf dem Spielfeld, doch so richtig kämpfen war heute nicht drin. BF Biel 1 
gewann den ersten Satz mit 25:16 und den zweiten mit 25:20. 
Zum Schluss mussten auch Ds Zwöi nochmals gegen die Volley-Schörger antreten. Im 
ersten Satz wurde zu viel «glaueret», dies wurde eiskalt ausgenutzt und die Volley-
Schörger gewannen mit 25:23. Im zweiten Satz lief es für Ds Zwöi wieder etwas besser 
und man gewann den Satz mit 25:19. 
 
Das Schlussklassement: 

Kategorie Elite: Kategorie B: 
1. Rang ESV Olten 1 1. Rang Bern 2 
2. Rang Soldanella Power 2. Rang ESV Olten 3 
3. Rang Bern 1 3. Rang Sold Away 
4. Rang ESV Olten 2 4. Rang EWF Herisau 
5. Rang Läggerli Blogger 5. Rang Berner Mafia 
6. Rang Luzern 6. Rang Bern Brünnen 
7. Rang Yverdon 7. Rang BF Biel 1 
8. Rang Prosecco Obernau 8. Rang Pepsi 
 9. Rang Ds Zwöi 
 10. Rang Volley-Schörger 
 
In der Kategorie Elite konnte sich der ESV Olten 1 als Sieger feiern lassen. Bern 2 
gewann in der Kategorie B und steigt somit in die Kategorie Elite auf. Herzliche 
Gratulation an den Schweizer Meister und den Aufsteiger. 
 


